
Schulnachvichten .

Die im Laufe des verflossenen Schuljahres mit dem Obergymnasium vorgenommenen Veränderungen sind von
der Art , daß sie zugleich das in enger Beziehung zu dieser Anstalt stehende Progymnasium berühren . ES
wird daher bei einem Berichte über dieselben erforderlich sein , einige Bemerkungen über das Verhältniß bei¬
der Anstalten zu einander vorauszuschicken . ^

Bei der im Anfänge des Jahres 1828 eingetretenen Umgestaltung der beiden bis dahin hiesigen OrtS
bestandenen Gymnasien , des Katharineums und Martineums , ging die Absicht nicht bloß dahin , beide zu
Einer aus einer größeren Anzahl auf einander folgender Elasten bestehenden Anstalt zu vereinigen , sondern in¬
dem man die untern Elasten beider Schulen bis zu der damaligen Tertia inolu8ive unter dem Namen eines
P ro gymnasiu m 's zusammenzog , bestimmte man dieses so wie zur Vorbereitung auf die als ein Ober -
gymnasium selbstständig hingcstellten höheren Gymnastalclassen , so auch zu einer Vorbereitungsanstalt für
das zu gleicher Zeit gebildete Realgymnasium . Ober - , Pro - und Realgymnasium wurden aber unter
dem gemeinschaftlichen Namen eines Gesammtgymnasiums wiederum als Ein Ganzes betrachtet , und
wenn gleich jede dieser drei Anstalten ihren besonderen Direktor erhielt , so wurde doch der jedesmalige Di¬
rektor des Obergymnasiums als solcher zum Dirigenten des Ganzen bestimmt , dem gewisse Verpflichtungen
auch in Beziehung auf das Pro - und Realgymnasium übertragen wurden . Rücksichten auf locale Verhält¬
nisse brachten es übrigens mit sich , daß man das Gebäude des Martineums ' für das Progymnasium be¬
stimmte , und dasselbe zugleich mit sür das Realgymnasium benutzte , während das Obergymnasium in dem
bisherigen Katharineum eingerichtet wurde . Nach Bedürfniß der Umstände sollte auch der eine oder andere
Lehrer zugleich zu dem Unterrichte an mehreren Abtheilungen des Gesammtgymnasiums oder an allen dreien
zugleich verpflichtet sein ; jedoch trat dieser Fall am seltensten in Beziehung aus das Ober - und Realgym¬
nasium , häufiger in Betreff des Pro - und Obergymnasiums ein , wenn gleich beides schon wegen der weiten
Entfernung der resp . Schullocale von einander mit mancherlei Uebelständen verknüpft war . Bis auf die
letzte Zeit erhielt sich indessen die von Anfang an getroffene Einrichtung , daß einige Unterrichtsgegenstände am
Pro - und Realgymnasium demselben Lehrer überwiesen waren , was schon wegen der Vereinigung beider Anstal¬
ten in Einem Locale weniger Schwierigkeiten verursachte .

Hinsichtlich der Beziehung des Progymnasiums zu dem Realgymnasium zeigte sich übrigens sehr bald ,
daß -nur ein verhältnißmäßig geringer Theil der Schüler , welche auf dem Realgymnasium ihre Vorbereitung
für irgend einen Zweig des bürgerlichen Geschäftslcbens suchten , seinen Weg auf daö Realgymnasium durch
das Progymnasium nahm . Das hiesige Realgymnasium schließt den Unterricht im Lateinischen von seinen
Lehrgegenständen aus , und seht daher bei den neu aufzunehmenden Schülern eben so wenig irgend eine Kennt -
niß oder Fertigkeit im Lateinischen voraus , als es den auf dem Progymnasium angefangenen Unterricht in
dieser Sprache fortsetzt . Ueber die Zweckmäßigkeit dieser Einrichtung sind bekanntlich bis auf diesen Tag die
Ansichten getheilt und lassen wir dieselbe deshalb hier um so mehr dahingestellt . In Folge davon konnte das
Realgymnasium einen großen Theil seiner Schüler auch aus den hiesigen Bürgerschulen und andern auswärtigen Schu¬
len derselben Art aufnehmen ; auch die Schüler des Progymnasiums , welche auf das Realgymnasium übergingen ,
waren in den seltensten Fällen durch alle Elasten des Progymnasiums hindurchgegangen , sondern gingen
ineistcnthcils schon aus den mittleren Elasten desselben dorthin über , und die Erfahrung lehrte , daß sich nicht
wohl eine einzelne bestimmte Elaste des Progymnasiums als diejenige bezeichnen ließ , welche als die unent¬
behrliche Vorstufe für die unterste des Realgymnasiums hätte festgehalten werden können . Dahingegen blieb
das Progymnasium in seiner obersten Elaste von jeher die Vorstufe für die unterste des Obergymnasiums ,
Untersecunda , und steht auf diese Weise in wirklicher organischer Verbindung mit dieser höheren Anstalt , so
daß Pro - und Obergymnasium ihrem Wesen nach nichts anderes als die unteren und oberen Elasten eines
und desselben Gymnasiums ausmachen , in ähnlicher Weise wie im südlichen Deutschland , u . a . in Bayern
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die sogenannte lateinische Schule und das Gymnasium zusammengehören . Wenn dessenohngeachtet jede von
beiden Abtheilungen als eine besondere Anstalt bezeichnet wurden und der Uebergang von dem Progymnasium
auf das Obergymnastum nicht bloß als eine Versetzung aus Tertia nach Secunda , sondern auch als der
Eintritt in eine neue Anstalt betrachtet werden mußte , so hatte dies in disciplinarischer Hinsicht mancherlei

Vortheile , welche theilweise selbst durch die Trennung der beiden Anstalten in verschiedenen Localen erhöhet
wurden . Andererseits aber war nicht zu verkennen , daß auch die Vereinigung beider in einem und demselben

Locale und in diesem Falle die unmittelbare Leitung beider durch einen und denselben Dirigenten sowohl für
die an beiden Anstalten unterrichtenden Lehrer , als für den ganzen Organismus der vereinigten Anstalt ihre

eigenthümlichen Vortheile darbot , während es sich bemerkbar machte , daß , zumal bei der in den letzten Jah¬
ren sehr gesteigerten Frequenz des Realgymnasiums das Zusammensein des Progymnasiums mit dem Realgym¬
nasium , dem es in den letzteren Jahren dort selbst an Raum fehlte , in Einem Locale zu manchen Unzuträg¬

lichkeiten für Lehrer und Schüler führte .
Alle diese Gründe wirkten schon seit mehreren Jahren dahin , daß höchsten Orts zunächst die Beschaffung

eines abgesonderten Locals für das Realgymnasium in ernstliche Erwägung gezogen , zugleich aber auch auf
die Vereinigung des Ober - und Progymnasiums in Einem Gebäude gedacht , wurde . Nahe lag unter diesen
Umständen der Gedanke , die Localitäten des Ober - und Realgymnasiums mit einander zu vertauschen , und
vielleicht würde derselbe schon früher angeregt und zur Ausführung gekommen sein , wenn nicht in manchen

Beziehungen das Gebäude des Obergymnasiums eben so wenig allen Bedürfnissen des Realgymnasiums ent¬

sprochen hatte , als die dermaligen Gassen des Realgymnasiums in dem Martineum ein in jeder Hinsicht
wünschenswerlhes Local für das Obergymnasium sein konnten . Dessenohngeachtet hat dem Drange der

Noch nachgegeben werden müssen , und indem die Erwerbung eines neuen Gebäudes für das Gymnasium in
nicht allzuferner Zeit in Aussicht gestellt ist , hat zur einstweiligen Abhülfe der obgedachten Uebelstände

Herzog !. Staatsministerium die Verfügung getroffen , über welche , als über die wesentlichste Veränderung unsers
Gymnasiums in dem verflossenen Schuljahre , noch weiter zu berichten ist .

Von Michaelis v . I . an ist nämlich dem Realgymnasium das bisherige Local des Obcrgymnasiums ein¬

geräumt , das Obergymnastum dagegen in das bisherige Local des Realgymnasiums verlegt , und demnach mit

dem Progymnasium in Einem Gebäude , dem Martineum , vereinigt . Zugleich ist dem Director des Ober -

gymnasiumö die unmittelbare Leitung auch des Progymnasiums übertragen . Außerdem wurde für angemessen
erachtet , die bisherige Zahl der Gassen dieser Anstalt von sechs auf fünf zu beschränken . Diese Beschränkung
mußte um so unbedenklicher erscheinen , da es zugleich die Absicht war , die Aufnahme in die unterste Gasse

des Progymnasiums an andere Bedingungen zu knüpfen als bisher , nach denen der Eintritt künftig erst
durchschnittlich nicht vor dem 9 . Lebensjahre wird Statt finden können . ( Die nähere Angabe dieser Bedin¬
gungen s . u . ) Durch jene Vereinigung wurde aber auch die Verwendung der beiden Abtheilungen zu Ge¬

bote stehenden Lehrkräfte je nach Bedürfnis zum Besten der einen wie der andern erleichtert ; ein Vortheil , von
welchem schon in dem letztverflossenen Semester Gebrauch gemacht wurde . Dagegen mußte jetzt auf eine

Betheiligung von Seiten der Lehrer des Realgymnasiums an dem Unterrichte in einer der beiden andern

Abtheilungen , und umgekehrt , mit einzigI Ausnahme des Herrn Di -. Birnbaum , welcher als Lehrer am
Realgymnasium zugleich den Unterricht m der Physik auf dem Obergymnasium besorgt , verzichtet werden .
Es wurde demnach für den Religionsunterricht in den oberen Classen deS Progymnasiums , zum Ersatz für
Herrn Pastor Rossmann , welcher nur dem Realgymnasium verblieb , durch Verfügung des Herzog ! . Staats -
Ministeriums vom 22 . Oct . v . I . Herr Pastor sch . Engel angeftellt , und der bisher von dem Lehrer der

Naturgeschichte am Realgymnasium Herrn Do . Röleke auch am Progymnasium ertheilte Unterricht in dieser
Wissenschaft wurde einstweilen aufgegeben .

Außerdem war bereits im Anfänge des Sommersemesters Herr Spengler , der zur Absolvirung seines

Probejahres gegen Ende des vorigen Jahres bei uns eingetreten war , durch Herzog ! . Patent vom 25 . April
1856 zum Kollaborator an unserer Anstalt ernannt , und auch Herr ör . Drude , der mit höchster Geneh¬

migung nach Michaelis hauptsächlich zur Besorgung 1 >es Unterrichts in den neueren Sprachen unserm Gym¬
nasium beigegeben war , wurde noch vor Ablauf des Jahrs durch Herzog ! . Patent vom 4 . Nov . 1856 als
Kollaborator an demselben bestätigt . Die elfteren beiden wurden am 28 . Oct . v . I ., der letztere am 7 . Ja¬

nuar d . I . durch den geistlichen Ephorus des Gymnasiums , Herrn Abt Mühlenhoff , in ihr Amt ein¬
geführt .

Dagegen schieden aus dem Lehrercollegium die durch Verfügung des Herzog ! . Staatsministeriums vom
20 . Dec . v . I . in den Ruhestand versetzten beiden Oberlehrer Herr Klügel und Herr Garke , welche

bis Michaelis v . I . als Klassenlehrer resp . in der dritten und zweiten Klasse des Progymnasiums fungirt

hatten . Auch verließ uns schon Michaelis v . I . nach Abhaltung seines Probejahrs der Schulamtscandidat
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Herr Schönermark , um einem Rufe als Lehrer der neueren Sprachen an einer höheren Töchterschule in
Breslau zu folgen . Wiederum aber trat mit Genehmigung des Herzog ! . Konsistoriums der Schulamtscandidat
Herr Schramm , gebürtig aus Blankenburg , behuf der Abhaltung seines Probejahrs bei uns ein ; und
der bisherige Kollaborator Herr Sack wurde durch Herzogl . Patent vom 21 . Jan . d . I . zum Oberlehrer
ernannt .

Nach diesen Veränderungen , welche für das Progymnasium auch eine Veränderung in der Vertheilung der
Classen - Ordinariate .nothwendig machten , ist der Unterricht in den vier Klassen des Obergymnasiums ( Prima
und Secunda in je 2 Abtheilungen ) und den fünf Klassen ^es Progymnasiums (von Oder -Tertia bis Quinta )
seit Michaelis v . I . so vertheilt , daß als Hauptlehrer oder Ordinarien auf dem Obergymnasium wie ftüher
der Director (in kl . I .) nebst den Herren Oberlehrern Ilr . Dürre (in kl . II . ) , vr . Skerl ( in Kl . III .)
und Giffhorn (in Kl . IV .) fungiren , aus dem Progymnasium dagegen seit dem Anfänge des Winterseme¬
sters in kl . I . Herr Director 0r . Hartwig , in Kl . II . Herr Oberlehrer Koch , in kl . III . Herr Ober¬
lehrer von Heinemann , in kl . IV . Herr Kollaborator Spengler , in kl . V . Herr Rossmann , , ohne
jedoch dadurch mit ihren Lehrstunden ausschließlich auf diese Klassen beschränkt zu sein . Die übrigen Lehrer
aber unterrichten , je nach Beschaffenheit ihrer Lehrfächer und des Bedürfnisses der Anstalt in verschiedenen
Klassen theils des Ober - theils des Progymnasiums , namentlich die Herren Pastor Stein meyer und Pastor
ach' . Engel , Professor vr . Assmann , Oberlehrer Or . Birnbaum , Oberlehrer Heller , Oberlehrer
Sack , Lehrer Olfe . Zu diesen kommen als Zeichenlehrer am Progymnasium der Kunstmaler Herr Schrö¬
der und als Gesanglehrer Herr Chordirector Müh lbrecht , nebst dem Schulamtscandidaten Herrn Schramm .

Wenn gleich es aber angemessen gefunden wurde , die bisherige Scheidung der oberen und unteren
klaffen als zweier mit den besonderen Namen Ober - und Progymnasium bezeichnter Anstalten oder
Abtheilungen einer und derselben Anstalt fortdauern zu lassen , so ist doch in Folge der getroffenen Verände¬
rung unter den Lehrern an denselben eine größere Annäherung und innigere Vereinigung herbeigeführt , und
ein entschiedeneres Zusammenwirken und Hinarbeiten auf ein gemeinsames Ziel in allen Beziehungen möglich
gemacht , von welchem wir uns für das Gedeihen beider Abtheilungen die segensreichsten Früchte versprechen
dürfen .

Uebersicht der im verflossenen Schuljahre absolvirten Lehrpensa .

. Religion .
Klasse IV . 2 St . S . S . die Psalmen gelesen . Daneben die Lehre von dem Wesen und den Ei¬

genschaften Gottes . W . S . den Hiob gelesen . Daneben die Lehre won der Vorsehung . — Klasse III . 2 St .
S . S . Erklärung des Römerbriefes . W . S . die drei synoptischen Evangelien gelesen und erklärt . —
klaffe II . 2 St . S . S . Allgemeine christliche Sittenlehre nach Palmer . W - S . Geschichte der christli¬
chen Kirche . Von der Stiftung der Kirche bis zum Tode Karls d . Gr . — Klasse I . 2 St . Christliche
Glaubenslehre . S . S . Einleitung und Lehre von Gott . W . S . Lehre von der Erlösung , nach Palmer
bis § . 169 . ( St ein meyer .)

L . Sprachen .
1 . Deutsch . Klasse IV . 3 St . Aufsätze , Erklärung deutscher Dichter ( S . S . Schiller ' s Wallenstein ;

W . S . Gedickte von Schiller ) , und Dcclamirübungen . ( Koch .) — Klasse III . 3 St . Aufsätze ; deutsche
Metrik in Distichen geübt . (2 St . Skerl .) Declamiren . ( 1 St . Assmann . ) — Klasse II . 3 St . Auf¬
sätze und Uebungen im Vortrage . ( Assmann .) — Klasse I . 2 St . desgleichen . Daneben Geschichte der
deutschen Litteratur im S . S . bis 1618 , im W . S . bis auf die Gegenwart . (Assmann .)

2 . Lateinisch , kl . IV . 10 St . — 6 St . Lectüre ( 4 St . prosaische , 2 St . poetische ) . S . S - Our -
tius IV . 11 - V . 4 . Oviä . Netam . VII , 1 - 350 ; 490 - 660 ; 796 - 862 . VIII , 183 - 235 .
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W . S . Daesar L . 6 . VI , 34 — VII , 60 . ( Außerdem im letzten Vierteljahre in 1 St . , an welcher die
Konfirmanden nicht Theil nehmen konnten , I , 1 — 20 .) Oviit . Netam . VIII , 267 — 230 ; 612 — 725 ;
IX , 101 272 . X , 1 — 77 . XI , 1 — 145 — 3 St . Grammatik und Erercitia . Grammatik nach Krü¬
ger , ln jedem Semester das Wichtigste aus der Formenlehre ; aus der Syntar die Einstimmungslehre und
der Gebrauch ber Casus obliqui bis § . 398 ; und aus der Lehre vom zusammengesetzten Satze 8 . 521 — 531 .
Erercitia nach Kühner ' s Anleitung , Abth . II , und Ertemporalia nach Diktaten . ( Heller . ) 1 St . proso -
dische und metrische Hebungen nach Seyfferts Valaeatra ülrmarum . ( S . S . Heller . W . S . Krüger . ) —
Classe III . 9 St . — 6 St . Lectüre , wie in El . IV . S . S . Dieero pro kosoio Xmerino . ( Koch .)
W . S . Diviu8 lib . XXI . ( Heller . ) S . S . Virg . Xen . IV , nebst einigen elegischen Stücken aus Frie -
demann ' s poetischer Chrestomathie . W . S . Virg . Xen . V , mit Uebcrschlagung einiger Stellen und VI . bis
V . 535 . ( Skerl . ) 3 St . Erercitia aus Süpfle ' s Aufgaben Th . II , Abth . 1 und 2 , nebst Extemporalien
zur Einübung der Syntar . (Skerl .) Metrische Hebungen nach Seyffart ' s I' alaeatra Nusarum wur -

. den in dem letzten Vierteljahre in einer sonst dem Livius gewidmeten Stunde angestellt , an welcher die den
Confirmandenunterricht besuchenden Schüler nicht Theil nehmen konnten . ( Heller .) — Classe II . 8 St . —
6 St . Lectüre , wie in Cl . III . und IV . S . S . 8allu8tii lugnrtba und Die . kbitipp . 11 . Ilorat . Darm ,
lib . IV . W . S . Die . pro Nilone und Ulauti Daptivi . fl Einzelne Oden des Horaz wurden auswendig ge¬
lernt . 2 St . Erercitia nach Süpfle ' s Aufgaben . Th . II , theils schriftlich , theils mündlich , nebst metrischen
Hebungen . ( Dürre . ) — Classe I . 7 St . S . S . Daeiii Xnnal . lib . II — III , 19 . Ilorat . 8at . I ,
1 , 3 , 4 , 6 , 10 ; II , 1 . 3 . Die . 6e Off. I , 1 — 26 . W . S . Die . lle Oll . I , 27 bis z . E . Ilorat .
8at . 1 , 7 , 8 ; II , 2 , 5 . Lp . II , 3 . sluintil . lib X . Erercitia nach Seyffart ' s Materialien für die oberste
Bildungsstufe , eine Woche um die andere mit griechischen abwechselnd . Daneben Hebung in freien Aufsätzen
über Themata , welche sich meistens an die classische Lectüre anschlossen . ( Krüger .)

3 . Griechisch . In allen Classcn , wie im Lateinischen , immer nur ein Dichter und ein Prosaiker . —
Classe IV . 6 St . — 4 St . Lectüre , zuerst Homer , dann Denophon . S . S . Oöy88 . IV . 425 bis zu E .
Xoaba8 . IV , 8 — V , 4 . W . S . Ocl ^ 88 . V . und Xnaba8 . V , 5 — 8 , mit einigen Auslassungen . 2 St .
Grammatik nach Kühner ' s Elementargrammatik. Aus der Formenlehre wurde das Wichtigste von dem , was
auf dem Progymnasium vorgekommen , repetirt ; dazu die verba anomala und auf z« , 8 - 118 — 143 . Au¬
ßerdem Syntar bis 8 - 162 . Erercitia nach Rost und Wüstemann , Th . I . ( Heller . ) — Classe III . 6 St . ,
vertheilt wie in Cl . IV . S . S . Ilom . Ocl ^ ss . XXI — XXIV ( mit Uebergehung des Anfangs von B .
24 , 1 — 204 ) . Xenopb . Helion . I u . II , o . 1 ( mit Ueberschlagung des minder Interessanten ) . W . S .
0 «l ^ 88 . 1 — III . Xenopb . Hellen , lib . II , von v . 2 fast zu Ende des Buchs . Grammatik nach Kühner ; Syntar .
Erercitia nach Kühner , Rost und Wüstemann , Th . II , nebst Uebersetzung der Aufgaben bei Kühner zur Ein¬
übung der betreffenden Regel » . ( Skerl . ) — Classe II . 6 St . wie in IV u . III . S . S . Ilomeri Ilias
V —» VII . Duripiilis Uaeebae . Heroäot . VII , o . 105 — 152 . W . S . Ilias VIII — X , Ulutarebi
Dbemistoeles . Erercitia nach Rost und Wüstemann , Th . II , schriftlich und mündlich . ( Dürre . ) — Classe I .
6 St . S . S . Demo8tk . Oratt . Olzmtb . I u . II , nebst 8opkoetis Xntigone und Hom . Iliack V — VIII .
Hebungen im Uebersetzen aus dem Lat . ins Griechische nach Kühner ' s Anleitung , Abth . III . ( Krüger . )
W . S . Dkne ^ cl. I , o . 89 — 118 und c . 24 — 43 nebst 8opkueli8 DIeetra . ( Sack .) Uom . Iliacl . IX
und X , nebst den Erercitien wie im Sommer . ( Krüger .)

4 . Französisch . Classe IV . 3 St . S . S . Lectüre aus 8ebrvob - Oolte , Th . I , 2 St . Grammatiknach Plötz grammaire metboüigue Th . II , von Lect . 12 — 36 inel . , 7te Ausl . ( Schönermark . ) W . S .
ebenso ; Plötz , bis 8 - 58 . ( Drude . ) — Classe III . 2 St . S . S . Lectüre aus 8ebrvob - Oo >Ie , Th . II . Grammatik
und Erercitia nach Schultheß Uebungsstückenund Ertemporalia . ( Koch . ) W . S . Lectüre und Erercitia wie
im S . S . Grammatik nach Plötz , Th . II , Lect . 46 — 61 . 8te Aufl . ( Drude . ) — Classe II . 2 St .
S . S . Lectüre : kbväre und Xtbalie par kaeine . Grammatik nach Knebel repetitionsweise , 8 - 69 — 79
durchgenommcn und durch Ertemporalia eingeübt . Daneben aus Schultheß schriftlich und mündlich übersetzt .
( Schönermark . ). W . S . Damartine , mort öe Douis XVI , Uebersetzungen aus Schultheß und Extem¬
poralien . ( Drude . ) — Classe I . 2 St . S . S . Dill par Dorneitle , Duereee par Ronsard . Ertemporalia
über bestimmte Regeln und schriftliche Uebersetzung von Schiller ' s Parasiten . ( Schönermark ) . W . S .
Wgnet , biatoire öe la revolution 1ranyai8e . Dbsp . VI — X . Ins Französische wurde schriftlich über¬
setzt der Parasit , bis in den Anfang des 4tcn Acts ; mündlich der Neffe als Onkel bis Act 3 . Daneben
Ertemporalia . ( Drude . )

3 . Englisch . Classe III . S . S . 4 St . Formenlehre und erste Regeln der Syntar nach Fölsing . Lec¬
türe : IVaiter 8eott ' 8 Dates ok a graixl - l'atber . ( Koch . ) W . S . 2 St . Fortsetzung der Grammatik nach

- 6



_ 42

Fölsing und Lectüre bis DImp . X . ( Drude . ) — Classe II . 2 St . Grammatik , verbunden mit Extemporalien
und theils schriftlicher theils mündlicher Übersetzung aus Schultheß . Lectüre aus Herrig ' s Handbuche ; pro¬
saische und poetische Stücke . ( S . S . Schönermark . W . S . Drude .) — Classe I . 2 St . S . S . Ge¬
lesen O ^ ron ' s krisoner ok Odilloii , Nareppa , 8ieg6 ok (lorintli , 6iaour . Ertemporalia und schriftliche
Uebersetzung des Parasiten , Act I . ( Schönermark .) W . S . 8balc5peare Nerelmnt ok Vellioo und Nao -
betii . Ertemporalia ; schriftlich übersetzt der Parasit , Act II . (Drude .)

6 . Hebräisch . Classe II . 2 St . Grammatik nach Gesenius , die gesammte Formenlehre . Gesenius
Lesebuch , Abschn . 3 — 5 , g . ( Dürre . ) — Classe I . S . S . Aus Gesenius Handbuche wurden gelesen die
Stücke 8 und 10 , nebst einer Anzahl Psalmen . und die ganze Formenlehre wiederholt . W . S . Neben Wie¬
derholungen der Formenlehre ein Theil der Syntar nach Gesenius , Cap . 1 , 2 u . 3 ; gelesen wurden 19 , aus
den ersten 60 ausgewählte Psalme . ( Spengler .)

6 . Wissenschaften .
1 . Geschichte . Classe IV . 2 St . S . S . Die alten Staaten Asiens und Afrika ' s . W . S . griechi¬

sche Geschichte . ( Koch . ) — Classe III . 2 St . Römische Geschichte bis zum Untergange des abendländischen
Reichs . ( Koch .) — Classe II . 2 St . S . S . Geschichte der Deutschen . Repetition der früheren Zeiten ;
Fortsetzung bis zu Ende des Mittelalters . W . S . Uebersicht der Geschichte des Mittelalters , mit besonderer
Berücksichtigung der geographischen Verhältnisse Europa ' s . ( Assmann .) — Classe I . 3 St . S . S . Neuere
Geschichte . Repetition der früheren Geschichte ; specieller die Zeit von 1648 — 1789 . W . S . Die
neueste Zeit von 1789 an . ( Assmann . )

2 . Geographie . Classe IV . 2 St . S . S . Uebersicht über die deutschen Bundesstaaten . W . S .
Uebersicht über die übrigen Staaten Europa ' s — Classe III . Dasselbe wie in Cl . IV . ( Giffhorn .) —
Classe II . 2 St . S . S . Uebersicht von Europa . Deutschland . W . S . Einleitung . Asien . ( Assmann .)

3 . Mathematik . Classe IV . 4 St . S . S . 3 St . Geometrie nach Fischer , Äbschn . VI — X . inol .
1 St . Repetition der Arithmetik . W . S . 3 St . Arithmetik . Die Lehre von den algebraischen Zahlen ,
Decimalbrüchen , Verhältnissen und Proportionen nach Heis . 1 St . Repetition des geometrischen Cursus . —
Classe III . 4 St . S . S . 3 St . Geometrie nach Fischer , Abschnitt XII — Ende . 1 St . Repetition der
Arithmetik . W . S . 3 St . Arithmetik . Die Lehre von den Potenzen , Wurzeln und Logarithmen nach Heis .
1 St . Repetition des geometrischen Cursus . — Classe II . 3 St . S . S . Algebra . W . S . Anleitung zur
Lösung geometrischer Aufgaben mit Benutzung von Wöckels Geometrie der Alten . — Classe I . 4 St . S . S .
3 St . Trigonometrie . 1 St . Repetition . W . S . 3 St . Arithmetik . Die Lehre von den arithmetischen
und geometrischen Reihen und ihre Anwendung auf zusammengesetzte Zins - und Leibrentenrechnung . Die An¬
fangsgründe der Combinationslehre , sowie die Ableitung der Binomial - , Erponential - und Logarithmen -
Reihe . 1 St . Repetition des gesummten mathematischen Cursus . ( Giffhorn . )

4 - Physik . Classe II . 2 St . S . S . Einleitung in die Naturlehre . Die Lehre von den allgemeinen
Eigenschaften der Natur ; erste Begründung der Lehre von der Wärme . W . S . Wiederholung der ersten
Begründung dieser Lehre ; darauf die Lehre selbst bis zum Schluß . — Classe I . 2 St . S . S . Wiederho¬
lung zur Uebersicht der vorhergehenden Lehren ; dann Galvanismus , Anfang der Lehre vom Elektromagnetis¬
mus . W . S . Uebersichtliche Repetition des Vorhergehenden ; darauf die Lehren von dem Elektromagnetis¬
mus und von der Magnetoelektricität , mit specieller Berücksichtigung auf elektrische Telegraphen . ( Birn¬
baum . )

8 . Antiquitäten . Classe I . 2 St . S . S . griechische Staatsalterthümer . W . S . Römische , erste
Hälfte . ( Dürre . )

Gesangunterricht 2 St . w . Im S . S . Einübung von Motetten ; im W . S . wurde in Gemeinschaft
mit den Schülern des Progymnasiums und einigen Theilnehmern an der Singstunde vom Realgymnasium
der Bergmannsgruß von Anacker eingeübt und zur Ausführung gebracht . ( Mühlbrecht .)

Zeichenunterricht erhalten diejenigen Schüler , welche denselben wünschen , unentgeltlich in dem Zeichen¬
saale des Collegium Carolinum bei dem Herrn Professor Brandes .
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Frequenz - er Schule im verflossenen Schuljahre .

Cl i . ii
Johannis 1856 . 6 II
Michaelis — . 7 II
Weihnachten — . 9 14
Ostern 1857 . S 14

III . IV . Im Ganzen : Darunter Auswärtige
27 21 65 18
26 20 64 18
23 35 81 24
23 35 81 24

Verzeichnis: - er seit Ostern 1836 abgegangenen und diese Ostern von dem
Obergymnasium abgehenden Schüler .

Ostern 1856 außer den im vorjährigen Programme aufgeführten Schülern : Wilhelm Krähe , aus Braunfchweig ,
V- Jahr in Cl . II , zur Baukunst . — Paul Giffhorn , aus Braunschweig , I Jahr in Cl . HI, zum Maschinenbau ; vorher
erst auf das Collegium Carolinum . — Max von Bernewitz , aus Blankenburg , V- Jahr in Cl . IV , zum Hüttenwesen . —
Adolf Stünkel , aus Fürstenberg , 1 Jahr in Cl . III , auf das Collegium Carolinum . — Wilhelm H oll and t aus
Braunfchweig , IV- Jahr in Cl . III , desgleichen . — Albert Peters , aus Gebhardshagen , I Jahr in Cl . III , desgleichen .
Wilhelm Rvsenthal , aus Braunfchweig , IV- Jahr in Cl . III , desgleichen . — Moritz Schucht , aus Leinde , 1 Jahr
in Cl . III , desgleichen . — Florian von Thielau , aus Braunschweig , I Jahr in Cl . III , auf das Gymnasium zu
Bernburg .

Johannis 1856 . Wilhelm Räke , aus Braunfchweig , Jahr in Cl . IV , zum Militär . - - Johannes Paul ,
mann , aus Braunschweig , V» Jahr in Cl . III - zur Kaufmannschaft . — Martin Hille , aus Braunfchweig , ^ Jahr in
Cl - IV , zum Seedienste .

Michaelis 1856 . Carl Bellieno , aus Salzdahlum , I '/- Jahr in Cl . II , zum Postwesen . — Albert Schucht ,
aus Leinde , 1 Jahr in Cl . II , auf das Collegium Carolinum . — Otto Müller , aus Braunfchweig , 1 '/ - Jahr in Cl . II ,
desgleichen . — Gustav Lohmann , aus Dielmissen , 1 Jahr in Cl . II , desgleichen . — Ferdinand "Krebs , aus Harz¬
burg , I Jahr in Cl . III , zum Forstwesen .

Ostern 1857 gehen ab aus Cl . I, nach bestandener Maturitätsprüfung : Rudolf Steinmey -er , geb . zu Koldingen ,
IV2 Jahr in Cl . I . — Erich Langheld , geb . zu kl . Stöckheim , IV2 in Cl . I, beide zum Studium der Theologie . —
Friedrich Schulz , geb . zu Braunfchweig ; Otto - Gerhard , geb . zu Gandersheim ; Robert Rossmann , geb . zu
Braunfchweig ; alle drei IV2 Jahr in Cl . 1 , zum Studium der Jurisprudenz .

Außerdem gehen ab aus Cl . III , August Abel , geb . zu Uri , 1 Jahr in der Cl ., auf das Collegium Carolinum , um
sich der , Baukunst zu widmen . — Wilhelm Grote , aus Braunfchweig ,. 1 Jahr in der Cl ., zur Kaufmannschaft . —
Theodor Rossmann , aus Braunfchweig , l '/r Jahr in der Cl ., zurOekonomie . — August Schütze , geb . zu Schöppen¬
stedt , hlz Jahr in der Cl ., zur Oekonvmie .
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Zuwachs der Schulbibliothek .
Die Geschichtsschreiber der deutschen Vorzeit . Lief. 24 — 31 .

VIII . Jahrh . Bd . I . Leben der Acbte Gallus u . Otmar .
VIII . - Bd . 3 . Anskar ' s Leben Willchad ' s . *
IX . Bd . 3 . Ermoldus Nigcllus .
IX . Bd . 7 . Die Ucbcrtragung des heil . Ale¬

xander .
IX . Bd . 8 . Leben des Erzbischofs Anskar und

Rimbert .
IX . - Bd . 14 . Rcgino ' s Chronik .
X . - Bd . 8 . Leben der Kaiserin Adelheid .
XI . - Bd . 6 . Lambcrt ' s Jahrbücher .

Schultz , Lateinische Synonymik . 3te Ausg . Paderbom
185 » . 8 .

Grimm , deutsches Wörterbuch . Bd . II . 4te Lief.
Oioxvnis l ,aortii äo vitis gbilosupliorum libri X , eü .

IIu ebner . Vvl . II . Lixs . 1831 . 8 .
Oomontarii in Oiogeoom Imertium . Hält , post Uuebneri

mortem » bsolvit ti . äaeobitr . Vol . II . I, ips . 1833 . 8 .
Bcrthclt , die Geographie in Bildern . 2tc Aufl . Leipzig

185 » . 8 .
Vntliologia Lraeea s . poetarnm Kraeeoruin lusus ex ree .

Lruneltü . Inää . et . cvmm . n «sj . k' r . äacobs . llips .
1804 — 1813 . 12 Tom . ( in 9 Bdn .) 8 .

tvahlmann , Geschichte der französischen Revolution . Leip¬
zig 1845 . 8 .

Meincrs , historische Vergleichung der Sitten des Mittel¬
alters mit denen unscrs Jahrhunderts . Hann . 1793 u .
94 . 3 Bdc . 8 .

Spittler , Geschichte Wirtembcrgs unter der Regierung
der Grasen und Hcrzöge . Göttingen , 1783 . 8 .

Tobias Olfen ' s Geschichtsbücher d . Stadt Braunschweig ,
hcrausg . von v . Vechelde . Braunschwcig 1832 . 8 .

Spittler , Geschichte des Fürstenthums Calenberg seit den
Zeiten der Reformation . Nöttingen 1786 . 2 Thlc . 8 .

Tliuvz-äiäis äo bello pelnpvnnesirico libri VIII . kiponti
1788 . ü Voll . 8 .

Griechisches Theater , für deutsche Leser , bearbeitet von C .
Th . Gravenhorst . Stuttgart und Augsburg >85 » .
2 Bde . 8i

Viehoff , astronomische und Physische Geographie . 2teAufl .
Emmerich 1845 . 8 .

C . Ritter , Europa , ein geographisch - historisch - statistisches
Gemälde . Frankfurt a . M . 1804 u . 1807 . 2 Bdc .

Dohm , über den deutschen Fürstcnbund . Berlin 1785 . 8 .
GutsMuths , Lehrbuch der Geographie . Abth . I u . 2 .

2tc Aufl . Leipzig . 1818 — 1826 . 4 Bde . 8 .
Maltc - Brun , Abriß der mathematischenund Physischen

Geographie . Nach dem Franz , v . F . A . W . Zimmcr -
mann . Abth . I . Lemgo 1815 . 8 .

GutsMuths , Abriß der Erdbeschreibung . NcAufl . Leip
zig 1829 . 8 .

C . A . Müller , neueste allgemeine Geographie . Hof, 1805 .
4 Bdc .

Sprengel , Geschichte der wichtigsten geographischen Ent¬
deckungen . 2te Aufl . Halle 1792 . 8 -

Stahl , Naturschildcrungcn , mit 8 Bildern . Darmstadt ,
1855 . 8 .

Koberstein , Grundriß der Geschichte der deutschen Natio -
nallittcratur . 4tc Aufl . Bog . 116 — 124 nebst Titel ,
Vorwort und Register . 8 .

Ol . Horatius Flaccus Satiren und Episteln . Für den Schul -
gebr . erkl . von G . T . A . Krüger . 2tc Aufl . « Leipzig
1856 . ( Geschenk des Herausgebers .) 8 .

Becker , Handbuch der römischen Alterthümer ; fortgcs. von
Marquardt . Th . 4 . Leipzig . 1856 . 8 .

Cr sch und Grub er , Encyclopädic der Wissenschaften .
Abth . I . Bd . I — 27 . Abth . II . Bd . 1 — 12 . Adth . III .
Bd . 1 — 7 nebst 1 Suppl . Band Kupfer und Karten
zu Abth . I . 4 .

K . Lambergeri opusoula plnlologiea ooll . I?. VV. Lebnei -
äorvill . Illps . 1856 . 8 . ( Geschenk des Verlegers .) 8 .

Schlosser , Weltgeschichte . Bd . 18 . Franks. 1856 . 8 .
Heeren und Ukcrt , Geschichte der europäischen Staaten .

30stc Lief. Zinkcisen , Geschichte des osmanischcn Staa¬
tes in Europa . Th . IV .

Schmalfeld , Erfahrungen auf dem Gebiete des Gymna -
sialwcsms . Berlin , 1857 . 8 .

Gicsebrccht , Geschichte der deutschen Kaiserzcit . Bd . II .
Iste Lief. Braunschweig , 1857 . 8 .

K . Fr . Hermann , Culturgcschichtc der Griechen und Rö¬
mer . Th . I . Göttingcn , 1857 . 8 .

51. Tollii Lieoroois epistolae seleelae , für den Schulge¬
brauch hcrausgeg . von Süpfle . 4te Aufl . Karlsruhe ,
1856 . 8 .

Tliesauros Kraooas linguae . Vol . VIII , laso . 4 .
Ksusäem Vol . I, soso . 6 .

Lange , römische Alterthümer . Bd . I . Berlin , 1856 . 8 .
K . W . L . Hcysc , System der Sprachwissenschaft . Herausg .

von Stcinthal . Berlin 1856 .
Wichcrt , Lateinische Stillchrc . Königsberg , 1856 . 8 .
Assmann , Handbuch der allgemeinen Geschichte . Th . II .

Abth . 1 . Braunschweig 1857 . 8 . ( Geschenk des Verf .)
Vita Usinrioi IV . imporawris ex ree . VVattenbavbii j»

us . sebol . ex monumeoti » 6erm . reeuäi kecit 6 . II .
« r I r . Ilano . 1855 . 8 .

Klaunig , über deutsche Rechtschreibung vom wissenschaft¬
lich - praktischen Standpunkte . Leipzig , 1857 . 8 .

Shakspere ' s Werke , hcrausgcgebcn und erklärt von vr . Ni¬
colaus Delius . Elberfeld , 1854 flg . Bd . 1 u . 2 ,
Bd . 3 , St . 1 . gr . 8 .
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Ordnung d
Morg 'ens von 9 — 12 Uhr .

Chorgesang .
Eröffnungsrede des Directors .
Cl . IV . Religion . Steinmeyer .

Homer . Heller .
Derlamation : Die Befreiung von Wien , aus dem

Wiener Festkalender , vorgetragen von dem Unter -

secundaner Heinrich Meier aus Braunschweig .
Cl . III . Virgil . Skerl .

Mathematik . Gisfhorn .

Deklamation , 1iS meunier 8an8 - 8ouei par Anclri -

eux , vorgetragen von dem ObersecundanerMenge
aus Seesen . Der Proceß von Geliert , vorgetra¬

gen von dem Obersecundaner Otto Be sei er
aus Braunschwelg .

r Prüfung . .
Nachmittags von 2 — 5 Uhr .

Cl . II . Plutarch . Dürre .
Geographie . Assmann .
Französisch . Drude .

Declamation ; Herzog Lcupold vor Solothurn , von
Collin , vorgctragen von dem Unterprimaner R o -

bert Hartig aus Braunschweig .
Cl . I . Quintilian . Krüger .

Englisch . Drude .
Abschiedsrede des Oberprimaners Rudolf Steinmeyer

aus Braunschweig .
Entlassung der Abiturienten durch den Direktor .

Chorgesang .

Zu dieser Prüfung ladet die hohen Vorgesetzten unserer Schule , die Vater und Pfleger
der ihr anvertraueten Jugend und alle Freunde des öffentlichen Unterrichts hiemit chrerbietigst
ein der Direktor des Obergymnasiums

Professor Dl-. G . T . A . Krüger .

Zur Nachricht für die Aeltern ,
welche ihre Söhne dem Progymnafimn zu übergeben beabsichtigen .

Mit Genehmigung des Herzoglichen Konsistoriums ist von Ostern b . I . an von den etwa mit dem
9ten Lebensjahre in die unterste Classe des Progymnasiums aufzunehmendcn Schülern Folgendes zu fordern :

1 ) Geläufiges Lesen deutscher und lateinischer Schrift .
2 ) Einige Fertigkeit , ein Diktat ohne grobe orthographische Fehler in beiderlei Schrift leserlich nach¬

zuschreiben .
3 ) Einige Fertigkeit im mündlichen Wiedergeben einer leichten Erzählung .
4 ) Einige Fertigkeit im Unterscheiden der Haupt - Rede - und Satztheile .
5 ) Bekanntschaft mit dem Rechnen der vier Species in ganzen Zahlen .
6 ) Bekanntschaft mit Geschichten aus den Schriften des alten und neuen Testaments .

Wiederanfang der Schule nach den Osterferien : Donnerstag den 23 . April , Morgens 8 Uhr .

Die neu aufzunehmenden Schüler sowohl des Pro - als des Obergymnasiums sind im Laufe der Ferien
bei dem Direktor Krüger anzumelden . Die Prüfung derselben wird nach weiterer -Verabredung in
den ersten Tagen vor dem Wiederanfange der Schule vom 20sten bis 22sten April Statt finden .
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